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Mehrver brauch an Kohle,Koks,Gas,Strom und Wa s ser in Wien .

Eine soeben erschienene statistische Zusammenstellung über

die Versorgung der Bundeshauptstadt mit Kohle,Koks,Gas,Strom una Wasser

im Jahre 1937 ergibt das erfreuliche Bild eines stärkeren Konsums auf

allen Linien.
Hach der Verstellung der Magistratsabteilung für Statistik

erzeugten die 'Wiener städtischen Gaswerke im Jahre 1937 insgesamt

322,518 . 000 Kubikmeter Gas,um 17,461 . 000 Kubikmeter mehr als im Jahre

1936 . Hievon wurden 314,002 . 000 Kubikmeter verbraucht,um 17,072 . 000 Ku¬

bikmeter mehr als im Jahre 1936 »
Ein ähnliches Verhältnis weist die Stromversorgung durch die

Wiener städtischen Elektrizitätswerke auf . Während diese im Jahre 1936

Wien mit 496,909 . 000 Kilowattstunden Strom beliefert hatten,stieg aie

Li ofo rungsmenge im Jahre 1937 ’dm 2o,745 » ° ° ° Kilowattstunden auf

Kilowatt stunden.
Das berühmte Wiener Hochquellenwasser verzeichnet ebenfalls

einen Mehrverbrauch . Bei einer JahresVersorgung mit 114 , 127 . 000 Kubikmeter

wurustn im Jahre 1936 in Wien 88,089 * 0.00 Kubikmeter Wasser verbraucht.

Im Jahre 1937 stieg bei einer Jahreslieferung von 112 , 795» 000 Kubikmeter

der Wasserverbrauch gegenüber dem Vorjahre um 781 ^ 000 Kubikmeter auf

88,8lo . ooo Kubikmeter.
Die gleichen günstigen Ergebnisse sind bei Kohle und Koks

festzustellen/Wien verbrauchte im Jahre 1936 l,lc> 5 * 515 Tonnen Steinkoh¬

le, 246 . 598 Tonnen Braunkohle,69 . 367 Tonnen Hüttenkoks und 4 o6 . Lp .2 Tonnen

Gaskoks,zusammon 1,827 . 892 Tonnen dieser Brennstoffe . Diesen Mengen gegen¬

über betrug der Mehrverbrauch im Jahre 1937 an Steinkohle 57 * 51 °

( 1,163 . 028 ) Tonnen,an Braunkohle 46 * 9 ° 8 ( 293 * 5 ° ^ ) Tonnen,an Hüttenkoks

11 . 2 o 5 ( 80 . 572 ) Tonnen und an Gaskoks 8 . 965 ( 4 l 5 » 377 ) Tonnen, insgesamt

daher 124 . 588 ( l, 952 . 48 o ) Tonnen . An diesem Mehrverbrauch haben auch die

Inlands Zufuhren ihren entsprechenden Anteil . Sie stiegen von 738 * 4 ° !

Tonnen im Jahre 1936 um 44 . 79 ° Tonnen auf 777 * 191 Tonnen im Jahre 1937.

Döblinger Bürgo rball.

Der Döblinger Bürgerball,der morgen,Donnerstag,abgehalton

wird,beginnt,wie die Bezirksvorstehung mittoilt,nicht um 21 Uhr,sondern

mit Rücksicht auf die Rede des Bundeskanzlers und Frontführers erst um

22 Uhr.
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Früherer Betriebsschlu s s in den städtischen Bauer „

Mit Rücksicht auf die Rundfunkübertragung der Rödo

Bundeskanzlers im Bundestag hat Bürgermeister Richard Schmitz, verfügt,

dass die städtischen Bäder morgen,Bannerstag,um 18 Uhr geschlossen

werden.
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